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Sehr geehrte Frau Vorsitzende Hupach, 
sehr geehrte Damen und Herren Abgeordnete, 
sehr geehrter Herr Oberregierungsrat  Dr.  Hyckel, 

vielen Dank für Ihre Anfrage. Das Polizeiaufgabengesetz des Landes 
Thüringen dient primär der Gefahrenabwehr durch die Polizei und nicht der 
Regelung von Cybersicherheit. Vor diesem Hintergrund bitte ich um 
Verständnis, dass wir uns nur zu beiden nachfolgenden Punkten äußern: 

1. 
Das  BSI  begrüßt ausdrücklich, dass der Thüringer Landtag sich im Rahmen 
des Gesetzesvorhabens an bestehenden Definitionen im  BSI-Gesetz (BSIG) 
orientieren möchte. Dies dient der Sicherstellung eines einheitlichen 
Verständnisses des Begriffes der kritischen Anlage. 

2. 
Ebenfalls möchten wir uns zu der Frage 48 des Fragekatlogs (Anlage 2) 
äußern, die sich auf die vom  BSI  ausgesprochene Warnung zum unbefugten 
Zugriff auf IP-Kameras von Betreibern Kritischer Infrastrukturen bezieht:  
BSI-Warnungen vor Verwundbarkeiten in einzelnen Produkten dienen 
nicht der Ablehnung ganzer Produktklassen, sondern sollen eine bewusste 
Entscheidung zu sicheren Produkten und deren Einsatzumgebung fördern. 
Bei einer Videoüberwachung muss sichergestellt werden, dass nur 
berechtigte Personen Zugriff auf die Systeme und deren Aufzeichnungen 
haben. Angemessene Sorgfalt vorausgesetzt, können solche Systeme gut vor 
Cyberangriffen geschützt werden. 
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Falls es zukünftig weitere konkrete Fragen zur Cybersicherheit geben sollte, 
steht Ihnen das  BSI  gerne zur Verfügung. 

Mit freundlichen Grüßen 

Deutschland 

Digital-Sicher-BSI 

 

Claudia Plattner 
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